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ARBEITSBLATT 2                  Name: _________________ 
 
M I N I M A L    W O H N E N  
 

 
Raumgefühl 
Klebt mit Klebeband ein Quadrat von 4m2 auf den Boden oder zeichnet die Grundfläche 
auf den Pausenplatz mit Kreide. Stellt auf mind. eine Ecke einen 2m hohen Stab, um eine 
Vorstellung der Raumhöhe zu bekommen. 
 

1.   Stell dir vor, du wohnst in einem Würfel mit der Seitenlänge 2m. Überlege dir, was 
deine Grundbedürfnisse zum Wohnen sind. Was müsste unbedingt in diesem Raum 
eingerichtet werden, damit du darin wohnen kannst?  
 
 
 
 

2.   Welche praktischen Lösungsmöglichkeiten gibt es, um in einem solchen engen 
Raum wohnen zu können? 
 
 
 
 

3.   Warum gibt es Menschen, die in so engen Räumen leben? In welchen Lebenssituati-
onen sind sie?  
 
 
 
 

4.   Wie gross müsste ein Raum minimal sein, damit du dich darin wohlfühlst? 
 
 

5.   Entwerfe nun selber minimale Wohnsituationen. Überlege dir einen sinnvollen 
Grundriss und eine optimale Aufteilung des Raumes.  
 
Ziel:  
-‐   Die Grundbedürfnisse zum Wohnen müssen gedeckt sein. 
-‐   Der Raum soll atmosphärisch und wohnlich sein.  
-‐   Die Raumgrösse muss minimal gehalten werden. 
-‐   Der Massstab muss stimmen. Das Verhältnis von Mensch und Einrichtung soll im 

Einklang sein.  
 

Entwerfe verschiedene lösungsorientierte Raumsituationen. Wähle eine Skizze und  
fertige daraus ein dreidimensionales Raummodell. Verwende dazu das bereitge-
stellte Modellbaumaterial.  
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            Nr. 1-4              30 Min.                  
              Nr. 5        3-4 Lektionen 

        Bleistift, Zeichenpapier, Modellbaumaterial,      
          Klebeband oder Kreide, mind. einen 2m- Stab 


